
Koordinierungs- und Fachstelle 
der Partnerschaft für Demokratie 
in der Stadt Göttingen
Frederik Abrahams
Untere Karspüle 12, Hauseingang EG rechts
37073 Göttingen
�	 0551 7079-423
pfd@jugendhilfe-goettingen.de

| Mögliche Projektideen:

• Vorträge, Ausstellungen und Workshops   
 bspw. gegen aktuelle Erscheinungsformen   
 von Antisemitismus, Rassismus und andere   
 Formen gruppenbezogener Menschen- 
 feindlichkeit.

• Projekte, die die Jugendbeteiligung vor Ort   
 fördern und stärken.

• Projekte, die die Anerkennung vielfältiger  
 Lebensformen fördern, sowie die Ursachen,   
 Erscheinungsformen und Auswirkungen  
 von Sexismus, Homo- und Transphobie  
 thematisieren.

• Projekte, Veranstaltungen und Feste, die  
 das friedliche Zusammenleben in der  
 Stadtgesellschaft oder dem Quartier fördern,  
 und dem interkulturellen Austausch und der   
 Verständigung dienen.

> Die Antragsunterlagen sind auf der  
 Website der Partnerschaft zu finden.

> Die Koordinierungs- und Fachstelle  
 berät gerne zu sämtlichen Fragen.

Federführendes Amt
Seher Keller
Stadt Göttingen 
FD Jugendarbeit/Jugendförderung  
Gothaer Platz 3
37083 Göttingen
�	 0551 400-3341
s.keller@goettingen.de

Weitere Informationen unter:
www.partnerschaft-demokratie.de
www.demokratie-leben.de

Zusammenhalt

Vielfalt

Toleranz

Beteiligung

Gemeinsam 
MEHR bewegen!

Ideen für ein Projekt? 
Fragen?
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Partnerschaft für  
Demokratie in  
der Stadt Göttingen

| Worum geht’s?

Demokratie leben!
Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und  
Menschenfeindlichkeit.

 „Demokratie stärken,
 Vielfalt gestalten,
 Extremismus vorbeugen“

Dies sind die Ziele des Bundesprogramms  
„Demokratie leben!“, welches durch das Bundes- 
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und  
Jugend finanziert wird.

Das Programm fördert bundesweit auf unter- 
schiedlichen Ebenen eine Vielzahl von Projekten,  
die diese Ziele verfolgen. So auch über 300  
„Partnerschaften für Demokratie“, die auf  
kommunaler Ebene aktiv werden.

| Wie kann ich mitmachen?

Und jetzt sind Sie gefragt!

MEHR bewegen können wir nur gemeinsam,  
denn eine offene und tolerante Gesellschaft ist 
auf das Engagement ihrer Mitglieder angewie-
sen. Die Partnerschaft lebt vom Mitmachen und 
den Ideen der Göttinger Bürger:innen.

Daher freuen wir uns über Anfragen und die  
Beantragung von Fördermitteln durch gemein- 
nützige, nichtstaatliche Vereine, Verbände, 
Organisationen und Initiativen.

| Was ist eine „Partnerschaft  
 für Demokratie“?

In der „Partnerschaft für Demokratie“ kommen ver-
antwortliche Personen aus der kommunalen Politik 
und der Verwaltung mit Akteur:innen aus der Zivil-
gesellschaft zusammen. Gemeinsam werden lokale 
Handlungsstrategien entwickelt, um Demokratie 
und Vielfalt zu stärken und Gewalt, Rechtsextremis-
mus und jeder anderen Form gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit entgegenzutreten.

Ihre Ziele erreicht die Partnerschaft vor allem  
durch die inhaltliche und finanzielle Förderung  
von konkreten Einzelmaßnahmen und Projekten  
von und für die Menschen im Stadtgebiet  
Göttingen. Der inhaltliche Schwerpunkt der PfD  
in Göttingen liegt auf dem Thema Kinder- und  
Jugendbeteiligung.

Koordiniert und umgesetzt wird die PfD hier vor  
Ort durch die Kooperation zwischen dem feder- 
führenden Amt (Fachdienst Jugendarbeit/Jugend-
förderung) und der Koordinierungs- und Fachstelle, 
in Trägerschaft des Jugendhilfe Göttingen e.V..

Ideen einbringen

Projekte beantragen

An der Umsetzung von Projekten beteiligen


